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Projektsteckbrief 
 

 

Projekt HAW Kenia II - Netzwerkbildung und 
Qualifizierungsmaßnahmen zum Modell der deutschen 
Hochschule für angewandte Wissenschaften in Kenia 

Schlagwörter Hochschule für angewandte Wissenschaften, Transfer, Anwendungsorientierte 
Lehre & Forschung, Austausch, Erneuerbare Energien 

Projektdetails 
    

Projektstart  2019 Projektlaufzeit 2 Jahre 

Fördermittelgeber Auswärtiges Amt   

Projektträger  Deutscher 
Akademischer 
Austauschdienst 
(DAAD) 

Förderkennzeichen 57525906 

Förderprogramm  Netzwerkbildung und Qualifizierungsmaßnahmen zum Modell der 
deutschen Hochschule für angewandte Wissenschaften in Kenia 2019- 
2020 

Projektbudget  119.825 €   

Ansprechpartner  Prof. Dr.-Ing. Wilfried Zörner (Projektleiter)  

  Stefan Schneider   

Projektpartner  (1) Jomo Kenyatta University of Agriculture and Technology;  
(2) Kenyatta University; (3) Machakos University;  
(4) Mount Kenya University; (5) Moi University; (6) Technical University 
of Kenya; (7) Technical University of Mombasa 

Beschreibung 

Das übergeordnete Ziel des Projektes HAW Kenia II besteht darin, die praxisbezogene 
Ausrichtung von Lehre, Forschung und Wissens- und Technologietransfer an kenianischen 
Hochschulen zu fördern. In diesem Sinne werden kenianische Hochschullehrer/innen und  
Nachwuchswissenschaftler/innen über das Modell der deutschen Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften informiert und für die eigenständige Umsetzung und Verbreitung der 
Anwendungsorientierung qualifiziert. Dabei werden im Einzelnen folgende Teilziele verfolgt: 

 

a) Stärkung des etablierten Netzwerks (vgl. Vorgängerprojekt HAW Kenia I): Intensivierung 
bestehender und Aufbau neuer persönlicher und institutioneller Kontakte mit und 
zwischen den kenianischen Hochschulpartnern sowie mit Industrie und gewerblicher 
Wirtschaft in Kenia 

b) Förderung praxisorientierter Lehre: Kapazitätsaufbau in praxisorientierter Lehre und 
Information zur HAW-spezifischen Verbindung der Lehre mit beruflicher Bildung 

c) Förderung angewandter Forschung: Kapazitätsaufbau in praxisnaher Forschung, 
Information zu HAW-spezifischen Forschungskooperationen mit Unternehmen und 
Anbahnung von angewandten Forschungsprojekten 

d) Förderung von Wissens- und Technologietransfer: Ausbau der Kooperationen zwischen 
Hochschulen und Unternehmen sowie regionale Vernetzung 
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